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/
' ©o, jefet get)' itt jur Urne, um meine Bürgerpflicht ju erfüllen !" SBie ftimmt 3l)r benn?" ^otürttet) ftimme id) mit

3fo!" - SBie einfältig, 3t)r müfct für baS 3But)t be§ Snnbes mit Dtein ftimmen!" - ,,3fct) ftimme nad) Qtjrem Auftrage, §err Oberft;
at§ id) fragte, warum man bei ber 2obeSftrafe mit 3 a ftimmen tonnte obne 23erfaffung§bruaj unb man jetjt SJtein ftimmen müffe, um ben

SetfaffungSbtucb ju oermeiöen, ba riefen ©ie: 3a, Satter, bas ift maê îtnbereS!" unb jefet nod) tönt'S mir fortroatirenb aud) beim

©ebreiben beS Säbels in ben Obren: 3û, Sauer!"

' So, jetzt geh' ich zur Urue, um meine Bürgerpflicht zu erfüllen!" Wie stimmt Ihr denn?" Natürlich stimme ich mit

Ja!" - Wie einfältig, Ihr müßt für das Wohl des Landes mit Nein stimmen!" - Ich stimme nach Ihrem Auftrage, Herr Oberst;
als ich fragte, warum man bei der Todesstrafe mit Ja stimmen konnte ohne Verfassungsbruch und man jetzt Nein stimmen müsse, um den

Verfassungsbruch zu vermeiden, da riefen Sie: Ja, Bauer, das ist was Anderes!" und jetzt noch tönt's mir fortwährend auch beim

Schreiben des Zeddels in den Ohren: Ja, Bauer!"
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